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Vorlagen
für die

tzu g der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 2 December 1878 Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oesfentliche Sitzung

die Bewilligung der Mittel zur Beschaffung von Pfla
sterungsmaterial

i die Bewilligung der Kosten zu Uferbefestigungen der
Saale an den Pulverweiden

Z die Feststellung des Etats für den Siechenhausfond für
das Etatjahr 1879/80
die Feststellung des Etats für die Brumhard Stistung
jiir dieselbe Zeit
die Bewilligung der Kosten zur Neupflasterung der
Uebergänge über die Leipzigerstraße am Markt bei
Einmündung der gr Märkerstraße und an der Post
straße und am Leipziger Thurm
l den Verwaltungs Bericht der Sparkasse für das Jahr
1877
i den Austausch eines Stück Landes
die Bewilligung eines Beitrags zur Anlage eines
Straßen Kanals auf dem Harze von der Wilhelm
straße bis zur nördlichen Grenze des Hauses Harz 10

Geschlossene Sitzung
die definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
die Versetzung eines Beamten aus der zweiten in die
erste Gehaltsklasse

Halle den 28 November 1878
Korsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Berlin 28 November Der Reichsanzeiger enthält
Bekanntmachung aus Grund des Reichsgesetzcs vom

Oktober 1878 Auf Grund des 28 des Gesetzes ge
z die gemeingefährlichen Bestrebungen der Socialdemokratie

M 21 Oktober d Js wird mit Genehmigung des Bun
für die Dauer Eines Jahres angeordnet was folgt

s 1
Personen von denen eine Gefährdung der öffentlichen

Sicherheit oder Ordnung zu besorgen ist kann der Aufent
halt in dem die Stadt Berlin die Stadtkreise Charlotten
burg und Potsdam und die Kreise Teltow Nieder Barnim
und Ost Havelland umfassenden Bezirke für den ganzen Um
fang desselben von der Landespolizeibehörde versagt werden

2

In der Stadt Berlin und den Stadtkreisen Charlotten
burg und Potsdam sind das Tragen von Stoß Hieb oder
Schußwaffen sowie der Besitz das Tragen die Einführung
und der Verkauf von Sprenggeschossen soweit es sich nicht
um Munition des Reichsheeres und der kaiserlichen Marine
handelt verboten

Von letzterem Verbote werden Gewehrpatronen nicht
betreffen

Ausnahmen von dem Verbote des Waffentragens finden
statt

1 für Personen welche kraft ihres Amtes oder Be
rufes zur Führung von Waffen berechtigt sind in
Betreff der letzteren

2 für die Mitglieder von Vereinen welchen die Be
sugniß Waffen zu tragen beiwohnt in dem Um
fange dieser Besugniß

3 für Personen welche sich im Besitze eines Jagd
scheines befinden in Betreff der zur Ausübung der
Jagd dienenden Waffen

4 für Personen welche einen für sie ausgestellten
Waffenschein bei sich führen in Betreff der in dem
selben bezeichneten Waffen

Ueber die Ertheiluug des Waffenscheines befindet die
Landespolizeibehörde Er wird von derselben kosten und
stempelfrei ausgestellt und kann zu jeder Zeit wieder ent
zogen werden

s 3
Vorstehende Anordnungen treten mit dem 29 Novem

ber d Js in Kraft
Berlin den 28 November 1878

Königliches Staats Ministerium

Telegraphische Depeschen
Bern 28 November Die Volksabstimmung über

die schweizerische Subvention für die St Gotthards Bahn
ist auf den 19 Januar k I festgesetzt

Wien 28 Novbr Meldungen der Polit Korresp
Aus Konstantinopel Mukhtar Pascha begiebt sich be
vor er den Oberbefehl über die türkischen Truppen in Epirus
und Thessalien übernimmt zunächst in einer Spezial Mission
der Pforte nach Athen Dem Vernehmen nach würde diese

Mission hauptsächlich darin bestehen die griechische Regie
rung zur Annahme der von der Pforte offerirten Grenz
gebiete in den Ejalets Janina und Trikala zu bewegen Im
Falle des Entgegenkommens soll Mukhtar Pascha Vollmach
ten haben Griechenland Vorschläge wegen eines eventuellen
Schutz und Trutzbündnisses zur gemeinsamen Abwehr euro
päischer Aggressiv Tendenzen zu machen Der russische
Botschafter Fürst Lobanoff ist gestern nach Adrianopel
gereist nachdem er vorher eine neue Reklamationsnote der
Pforte wegen Nichtbeachtung des von der Pforte erlassenen
Cerealien Aussuhrverbotes entgegen genommen hatte Die
Reise nach Adrianopel ist dem Vernehmen nach durch eine
mit dem General Totleben und dem Fürsten Dondukoff
abzuhaltende Konferenz veranlaßt welche in Folge neuer
Instruktionen aus Livadia nothwendig wurde Aus
Rustschuk von heute Das Journal Bolgarin meldet
die bulgarische Fürstenwahl werde am 1 Januar stattfinden
als Kandidaten für den bulgarischen Thron seien General
Jgnatiefs Fürst Alex Wassiltschikoff Prinz Reuß und Prinz
Battenberg in s Auge gefaßt

Pest 28 November Sitzung der Reichsraths Dele
gation Der Präsident brachte ein Schreiben des Ministers
des Auswärtigen zur Verlesung wonach das gemeinsame
Ministerium mit Genehmigung des Kaisers beschlossen hat
die Vorlage betreffend die Bewilligung eines Nachtrags
kredits von 60 Millionen pro 1878 zurückzuziehen Die
Sitzung wurde hierauf geschlossen Für Freitag Vor
mittag ist der Finanzausschuß zu einer Sitzung einberufen
die Tagesordnung für diese Ausschußsitzung ist noch nicht
festgesetzt

Haag 28 November Die zweite Kammer hat die
schon vier Tage dauernde Generaldebatte über das Budget
für Indien heute beendet und das Kapital über die Aus
gaben für Indien mit 64 gegen 6 Stimmen genehmigt
nachdem eine für die Subventionirung einer Dampferlinie
zwischen China und Java in dasselbe eingestellte Post mit
36 gegen 35 Stimmen abgelehnt worden war Von meh
reren Kammermitgliedern wurde hauptsächlich das zu libe
rale Kolonialshstem die Einwanderung von Chinesen und
der Krieg mit Atchin bekämpft Der Minister widerlegte
diese Ausführungen und trat besonders für die Haltung des
Generalgouverneurs ein der dem Kommandanten von Atchin
van der Hehden vollständig freie Hand lasse

Rom 28 November Die in Verfolg des Attentates
hier verbreiteten und nach auswärts gemeldeten beunruhigen
den Gerüchte haben zu amtlichen Ermittelungen geführt und
ist durch diese Folgendes konstatirt worden Die Nachricht
daß drei Eisenbahnwächter zwischen Neapel und Rom bei
Caserta einige Stunden vor der Durchfahrt des königlichen
Zuges ermordet worden seien ist unbegründet Ein Wächter

Günther von Bliedungen
Erzählung aus der Reformationszeit von Fr Palmis

Fortsetzung

Günther nahm schweigend beides und bewaffnete sich
ich Peter hatte Schwert und Sturmhaube ergriffen für

Mutter aber sorgte Regina Endlich war alles zur
ch fertig Die Fensterladen mögen offen das Licht

brennen bleiben/ entschied Peter als Regina
machte die Laden zu schließen Herr Konrad mag

lm wenn er zufällig hier herüber spähen sollte wir
sorglos in traulichem Gespräche bei einander Und

Günther nehmt noch einmal das Glas und stoßt mit
und den Meinen an auf glückliche Fahrt und mögen
ebenso glücklich in der neuen Heimath werden als wir
der alten es gewesen Euch aber lohne der Himmel
Treue die Ihr uns bewiesen dadurch daß er Euch
erfülle was Ihr wünscht und begehrt
Hell klangen die Gläser der vier zusammen dann

chm Peter sein Weib in seine Arme sei stark meine
Weth, flüsterte er der Weinenden zu und trug sie
Ms aus den Hof auf dem Pluto in Freudensätzen um

fang und in den Günther die Pferde jetzt aus dem
le führte Schnell waren die Frauen auf dieselben

geräuschlos öffnete Peter eine Hinterpsorte griff
d Zügel des ersten Pferdes und flüsterte Günther der
Ä zweite Pferd führte zu Vorwärts denn I Aber Vor
W Nach einigen Augenblicken war der Zug Pluto
mm in dem Walde verschwunden

Ueber Berg und Thal zogen die Flüchtenden eilends
dm vielfach verschlungenen Pfad manchmal in ihrer Eile
xhemmt durch gewaltige Schneewehen oder durch wilde
Ksserbäche die von dem Schnee angeschwollen durch die
Mer dahinrauschten Dann schwangen sich Peter und
Rnther hinter den Frauen auf die Pferde um trockenen
Wes hinüber zu kommen Kein Wort wurde zwischen
d i Flüchtlingen gewechselt nur Peter trieb öfter mit
mm kurzen Vorwärts zu größerer Eile oder mahnte
M Borsicht wenn der Weg von den Bergen steil ins

Thal abfiel Endlich nach dreistündigem beschwerlichen
Marsche gelangten die Viere auf die freie Landstraße noch
ein halbes Stündchen und sie waren unter den Mauern
der Stadt Nordhausen

Wir wollen um die Stadt herumreiten und beim
Sundhäuser Thor um Einlaß bitten, meinte Peter
Mürrisch streckte der Thorwart den Kops zum Thurmfenster
heraus als Peter mit dem Schwertgriffe gegen das eichene
Thor schlug daß es thrönend erklang Wer ist da rief
er die draußen Wartenden an Heut wird das Thor
nicht mehr geöffnet

Ich habe einen Geleitschein vom Bürgermeister der
mir das Thor zu jeder Stunde öffnen muß gab Peter
ruhig zurück

Verdrießlich schlug der Mann das Fenster zu Nach
einer Weile öffnete er ein kleines Guckloch das sich in
einem der Thorflügel befand Gebt den Geleitschein her
daß ich ihn prüfe forderte er kurz Peter reichte den
Gewünschten durch die Oessnnng

Der Schein lautet nur auf Euern Namen ich kann
nur Euch allein passiren lassen Wer sind die Andern
fragte argwöhnisch der Wächter

Es ist meine Frau meine Tochter und mein Sohn,
entgegnete gelassen Peter es wollte ihm nicht über die
Zunge Peter für seinen Knecht auszugeben Ihr werdet
schwerlich meiner Familie das Thor verschließen wollen ich

bürge für sie
Die Riegel klirrten das Thor öffnete sich und die

müden Reisenden zogen ein
Gelobt sei Gott rief Peter halblaut Günther und

Reginen zu nun sind wir geborgen
Ein sonderbarer Kauz muß der Sohn des Herrn

Peter sein, dachte der Thorwächter bei sich und sah kopf
schüttelnd den Davonziehenden nach Halb ist er Mönch
halb ein Landsknecht werde klug daraus wer will Doch
was gehts mich an Wie singt doch immer Gevatter Bock
der lustige Schuster ich glaub es ist aus Sebastian
Brands Narrenschiff Ach richtig

All Straßen Gassen sind voll Narren
Die nichts im Kopf als Thorenwahn
Doch wolln sie mt den Namen han I

Damit schloß er das Thor und kehrte in sein Zimmer
zurück Die Flüchtigen aber durcheilten mehrere Gassen
bis sie endlich vor einem großen Hause hielten Wir sind
daheim, sagte fröhlich Peter und ließ den metallenen
Klopfer gegen die Hausthür fallen Nach einigen Augen
blicken öffnete sich im zweiten Stock ein Fenster Heilige
Mutter Maria rief freudig erschreckt die Stimme der
Haushälterin herunter ich glaube gar es ist die Herr
schaft die unten wartet

Hast Recht Susanna gab ihr Peter zur Antwort
hinaus Aber eile dich mach auf wir frieren und sind
müde

Schnell sprang Susanna die Treppe hinunter sie rief
den Knechten das Hofthor zu öffnen und dem Herrn die
Pferde abzunehmen Dann leuchtete sie den ins Haus
Tretenden bis in das Wohnzimmer Es ist schon alles
in Ordnung Frau Elisabeth erklärte sie mit freudigem
Stolze als Elisabeth auf das völlig eingerichtete Zimmer
erstaunt blickte alles wie in Bliedungen der Herr hat es
ausdrücklich so befohlen Mit dankbarem Blicke sah Frau
Elisabeth zu ihrem Gatten in die Höhe und drückte ihm
die Hand

Auch die Schlafzimmer sind völlig eingerichtet, er
zählte die gesprächige Susanna weiter nur ein wenig
Feuer will ich noch in die Kamine Jesus Ma
ria schrie sie plötzlich in Heller Verwunderung auf und
schlug die Hände über dem Kopfe zusammen denn erst jetzt
bemerkte sie Günther den sie vorher in der Aufregung
ganz übersehen hatte Jesus Maria da ist ja auch
der hochwürdige Herr Vikar Das bedeutet Glück sür
dieses Haus daß eines geweihten Mannes Fuß mit der
Herrschaft zugleich die Schwelle der neuen Heimath zum
erstenmale überschreitet Mein Vater Gott hab ihn
selig sagte immer

Schon gut Susanna, unterbrach Peter lächelnd die
Redselige denn er wußte daß nun eine endlose Geschichte
von ihrem seligen Vater kam Mach uns die Betten nur
zurecht wir sind alle herzlich müde und sehnen uns nach
Ruhe

Gleich Gleich Herr entgegnete die Erschrockene



ist im Streite mit Bauern welche Vieh über die Bahn
treiben wollten getödtet worden Ebenso entbehrt die Nach
richt daß bei Kapua Dynamit gelegt worden sei der Be
gründung auch das Gerücht in Spezzia seien Unruhen aus
gebrochen ist erfunden In Jesi hat der dortige Barsanti
Verein bei einem Leichenbegängniß seine Fahne mitgenom
men und ist deshalb gerichtlich belangt worden Was die
Ermordung des Munizipal Adjunkten Scortichini in Osimo
angeht so scheint dieselbe aus Privatrache erfolgt zu sein

Die Wunde des Ministerpräsidenten Cairoli fängt jetzt
zu eitern an Cairoli wird noch einige Tage das Bett hüten

Neapel 28 November Die Untersuchung gegen
Paffavanti wegen des Attentates auf den König ist beendigt
die Akten sind dem Generalamvalte heute zur weiteren Ver
fügung zugestellt worden Der Prozeß gegen die verhafte
ten Mitglieder der Internationalen wird hier fortgesetzt
dem Vernehmen nach wurden auch an mehreren anderen
Orten noch Mitglieder der Internationalen verhaftet auch
eine große Anzahl von Schriftstücken mit Beschlag belegt
Einer der in Florenz Verhafteten soll wichtige Geständnisse
gemacht haben

Madrid 28 November Der oberste Gerichtshof
hat den Attentäter Oliva Moucasi ebenfalls zum Tode ver
urteilt Der Prozeß kommt nunmehr vor den Kassa
tionshof

London 28 November In einem heute veröffent
lichten Schreiben des Herzogs von Argyll werden die in der
Depesche Lord Eranbrooke s gemachten Angaben daß der
früheren Regierung die Verantwortlichkeit für den jetzigen
Krieg mit Afghanistan zur Last zu legen sei bestritten
Das Schreiben hebt hervor Gladstone habe nicht ein Bünd
niß mit dem Emir schließen wollen weil dieser ein Schntz
und Trutzbündniß gegen innere und äußere Feinde verlangte
Der Emir habe weniger Rußland als vielmehr seinen Sohn
Jacub Khan gefürchtet

Nach einer vom indischen Kriegsschauplatze einge
gangenen amtlichen Meldung ist das Gerücht verbreitet daß
der Emir in Folge von Bewegungen der persischen Truppen
an der persisch afghanischen Grenze die nach Kandahar ge
schickten Truppen nach Herat zurückberufen habe Man
glaubt daß die Afghanen sich von Peiwar bis nach Hurrlab
zurückgezogen haben

Das über das Verhältniß zu Afghanistan ver
öffentlichte Blaubuch umfaßt sämmtliche hierauf bezügliche
Schriftstücke vom Jahre 1863 an enthält aber bis auf das
Schreiben des Emirs vom 6 v M nichts Wesentliches das
nicht bereits bekannt wäre Das Schreiben vom 6 Oktober
ist die Antwort des Emirs in Betreff der beabsichtigten
englischen Mission spricht das Bedauern des Emirs darüber
aus daß England damit solche Eile habe und stellt dem
das ungleich bessere Verhalten Rußlands gegenüber Zu
gleich verlangt der Emir wegen seiner Trauer über den
Tod seines Sohnes einen Aufschub der Mission

Bombay 28 November Der Pioneer meldet
zwei Brigaden der Thull Kolonne haben sich auf dem Kurum
fort vereinigt Die afghanischen Truppen welche anfangs
geneigt schienen Widerstand zu leisten haben sich nach Peiwar
zurückgezogen

Lahore 28 November Der Maharajah von Scindia
hat den lebhaften Wunsch zu erkennen gegeben sich hierher
zu einer persönlichen Unterredung mit dem Vicekönig zu
begeben Man glaubt daß Lord Lhtton diesem Wunsche
des Maharajah zustimmen werde

Berlin 28 November
Anläßlich der bedeutenden Verluste welche die

deutsche Kriegs und Handelsmarine durch Todes
fälle am gelben Fieber in füd und central amerikani

schen Häfen erlitten hat soll eine Sanitäts Instruktion für
die Führer deutscher Schiffe erlassen werden mit besonderer
Rücksicht auf das Verhalten beim Anlaufen inficirter Hafen
orte Mit dem EntWurfe einer solchen Instruktion ist eine
Kommission beauftragt

Die Anzahl der bis jetzt in Deutschland auf Grund
des Socialistengesetzes verbotenen Vereine beträgt 141 und
die Anzahl der verbotenen Druckschriften 146

Berlin 28 November Der kaiserliche General
Konsul von Bojanowski in London berichtet an das aus
wärtige Amt unterm 28 d Mts 12 Uhr 25 Minuten
26 Leichen sind ferner bei Hastings angeschwemmt Ge
richtliche Todtenschau dort beginnt heute Nachmittag Der
Kanzler des General Konsulats ist zur Beiwohnung bei Ver
handlungen Jdentisicirung und Bestattung der Leichen ent
sendet

Der Bundesrath hielt heute um 11 Uhr eine
Plenarsitzung unter Vorsitz des Staatsministers Hofmann
Es wurde zunächst dem Antrage des preußischen Staats
ministeriums auf Inkrafttreten des Z 28 des Socialisten
gesetzes für Berlin und Umgegend die erforderliche Zustim
mung gegeben sodann wurde der Antrag auf Abschluß
einer Übereinkunft mit Dänemark wegen gegenseitigen
Markenschutzes angenommen und schließlich eine Mitthei
lung betreffend den Handelsvertrag und die Schifffahrts
konvention mit Italien entgegengenommen Der Zoll und
Steuerausschuß des Bundesraths hat ein Gesetz beantragt
nach welchem das Gesetz vom 10 Juni 1869 über die
Wechselstempelsteuer nach Maßgabe folgender Bestimmungen
abgeändert wird die Stempelabgabe beträgt von einer
Summe von 200 und weniger 0,10 von einer
Summe von über 200 bis 500 0,25 von einer
Summe von über 500 bis 1000 0,50 über 1000
bis 1500 0,75 über 1500 bis 2000 1
und von jedem ferneren 1000 der Summe 0,50
mehr dergestalt daß jedes angefangene Tausend für voll
gerechnet wird

London 28 November Berl T Thomas Blight
bestätigt als Offizier der englischen Handelsmarine der als
Passagier von Plymonth mitfuhr giebt im Zollhause eine
Erklärung ab welche schwere Anklagen gegen die Besatzung
der Pommerania enthält Er versichert Jedermann hätte
gerettet werden können wenn nicht die Seeleute sich mit
Ungestüm zu den Booten gedrängt hätten Drei Leichen
zwei männliche und eine weibliche sind bei Hastings ange
schwemmt In einer derselben vermuthet man einen Offi
zier der Pommerania wiederzuerkennen

London 28 November Berl T Obgleich die
Angaben des englischen Seemannes Blight nur mit Vorsicht
aufzunehmen sind wenn derselbe behauptet daß nach der
Kollision eine große Konfusion herrschte und daß jedes
Leben an Bord gerettet werden konnte wenn Ordnung
geherrscht hätte daß die Bemannung sofort sich der Boote
bemächtigte und sogar Passagiere aus denselben heraus
geworfen habe so verdient die Thatsache doch große Be
achtung daß von m Personen Bemannung nur drei und
darunter zwei Offiziere untergingen während über 40
Passagiere das Leben verloren Entweder die Boote konnten
alle Seelen an Bord fassen dann hätten die Matrosen
nicht vor Rettung aller abstoßen dürfen oder die Boote
waren für alle unzureichend dann hätten Weiber und
Kinder gewiß erst untergebracht werden müssen Augen
zeugen versichern als das letzte Boot abstieß stand eine
kleine Gruppe Passagiere auf Deck der Kapitän Schwenfen
muß hierüber Auskunft ertheilen können Im Uebrigen
behauptet Blight er sah Schwensen einen Rettungsgürtel
anziehen ferner die Pommerania hatte guten Auslug
und Lampen hell brennend die Offiziere verweigern hier

absolut jede Auskunft und können gesetzlich nicht hierzu
genöthigt werden außer bei des Eoroners Untersuchung
Leichenschau

Abgeordnetenhaus Sitzung vom 27 November
Ohne Debatte wurden folgende Gesetzentwürfe ange

nommen 1 in dritter Berathung der Gesetzentwurf be
treffend die Verwendbarkeit der unter Nr 6 im 1 des
Gesetzes vom 17 Juni 1874 für den Bau der Eisenbahn
von Dortmund nach Oberhausen resp Sterkrade nebst Ze
chenbahnen bewilligten Geldmittel 2 in dritter Berathung
der Gesetzentwurf wegen anderweitiger Fassung des Z 41
Absatz 2 des Gesetzes betreffend die Ausführung des Bun
desgesetzes über den Unterstützungswohnsitz vom 8 März
1871 3 in zweiter Berathung der Gesetzentwurf betreffend
die Feststellung eines Nachtrages zum Staatshaushalts Etat
für das Jahr vom i April 1878/1879

Sodann schritt das Haus zur Fortsetzung der ersten
Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Feststellung
des Staatshaushalts Etats für das Jahr vom 1 April
1879/80 und des Gesetzentwurfs betreffend die Ergänzung
der Einnahmen in diesem Etat Zunächst erhielt das Wort
der Abg Dauzenberg welcher anerkannte daß der Finanz
Minister die Finanzlage objektiver und richtiger dargestellt
habe als dies von den beiden liberalen Rednern die gestern
gesprochen der Fall gewesen sei Schuld an unserer schlechten
Finanzlage sei die verkehrte Finanzpolitik der Liberalen in
den letzten Jahren Da das Defizit einmal vorhanden sei
so müsse man es zu beseitigen versuchen zunächst durch Be
schränkung der Ausgaben Das sei nicht genügend geschehen

Nach längerer Debatte wird zur Abstimmung geschrit
ten Der eingebrachte Antrag des Abg Dauzenberg den
ganzen Etat der Budgetkommission zu überweisen wird ab
gelehnt und sodann der gestern mitgetheilte Antrag Rickert
der nur gewisse Theile des Etats an die Kommission ver
weist fast einstimmig angenommen Der Präsident schlägt
vor die zweite Lesung des Etats am Montag vorzunehmen
den Sonnabend und den morgenden Vormittag aber für die
Kommission frei zu lassen und demgemäß die nächste Sitzung
auf morgen 1 Uhr anzuberaumen Auf die Tagesordnung
für morgen setzt der Präsident auch das Gesetz betreffend
Bildung von Wassergenossenschaften Abg v Schorlemer
bittet aber in Rücksicht darauf daß die Mitglieder nicht in
der Lage gewesen seien die wichtige Vorlage genügend zu
studireu diesen Gegenstand abzusetzen und giebt anheim auch
morgen die Sitzung ganz ausfallen zu lassen Dem letzteren
Vorschlage glaubt der Präsident nicht stattgeben zu dürfen
schlägt vielmehr vor an Stelle jener Vorlage einzelne klei
nere Etats für morgen auf die Tagesordnung zu setzen
Demgemäß findet die nächste Sitzung morgen statt mit fol
gender Tagesordnung 1 Domstiftergesetz 2 Gesetz betr
die Hessische Brandversicherungsanstalt 3 Etats der Lotterie
des Staatsanzeigers der Seehandlung des Bureaus des
Staatsministeriums der Archive und der Gesetzsammlung
Schluß der Sitzung um 4 Uhr

Sachse und Thüringen
Zwei Dieb stähle in der Gegend von Grimma

zeigen wieder daß das Publikum auch den Dieben ihr
Handwerk recht erleichtert In Etzholdshain schließt ein
kleines Mädchen die Hausthür ab und legt den Schlüssel
auf das Fenster Dies hat Jemand bemerkt holt sich den
Schlüssel geht in das Haus und nimmt aus einer unver
schlossenen Kommode 175 Mark an sich Der Dieb schließt
dann die Thür wieder zu und legt den Schlüssel hübsch auf
den alten Fleck Ebenso hat ein Dieb in der Nacht zum
21 d M die Fenster in der Pfarre zu Ragewitz beim

PMen ni
siiSct Gefall

sich nimmt i

Die d
tbildungs

der Ge
ta alten Vi
SliS Schulja

tm Griindu
stets in

Mahr ein
Anzahl der i

It 20 Iah
chemeinen

dil zwanzige

der alte
LiSzipiin al
Achiel der
tzemeine 5

Wen eine
Die Un

ßlile Aolks
Deutsch

tz und Frei
Iizvon 11

In der
an jedem

Min B
jl phie PH
di Element
dnckrlehrlin

Das U
tÄ Halbjah
Arages n
le pro

ausgewl
Volksw

jmorar B
ßdoch der

mungen z
einem x

d haben s
reichen H

j wünschen

S sonst am

ger zum
e zu gel

der si
zlichen E

anderes
ze ander

Me den ol
Bhrt und
U Unterri
mdestens t
zu werden

chntlich ve

Zmbilduugs

stährt so

Außer
W der Ve
jz nien und

e Untn
beträgt

Wnterhalbjc

jsmmerhali

Den g
Munentgeli

Pattet um
10 12

Äcn Rath
Mswohl

keit unv
illinkenuuug

Am
z u L
v Drh
Herr Su
diak Psc
hiesige D

Monta
Förster
nach der

S St U
Um 2 U

Freitax

Beichte u

M MNachm 5

Witalki
wlkirche
Vorbereit

Ionnt
v Neu

Reun
6 Uhr T

Sonnt
Nach dei
Nachm 5

ö Uhr li

und sprang zur Thür hinaus Nach kaum einem Viertel
stündchen suchten die Ermüdeten ihr Lager auf Vergeßt
nicht zu behalten was Ihr heut Nacht träumt, rief Peter
noch Günther zu als er ihn auf sein Zimmer gebracht
und ihm eine gute Nacht gewünscht hatte Dann ging er

Langsam entkleidete sich Günther und legte sich nieder
die Aufregung und Anstrengung des Tages schloffen ihm
bald die Augen Aber wilde Traumbilder stiegen nun vor
seiner Seele auf bald meinte er das erzürnte Gesicht des
Abtes vor sich zu sehen bald glaubte er sich in einem
dunklen Kerker Dann sah er sich wieder verfolgt von
reisigen Knechten immer näher kamen sie während er seinen
Fuß nicht heben konnte jetzt mußten sie ihn erreichen da
wandelte sich das Bild er sah Regina vor sich stehen sie
reichte ihm die Hand und sprach zu ihm selige Worte bis
endlich Bilder und Gedanken ihm in grauen Nebel zer
rannen

Unterdeß schritt Herr Konrad in seinem Zimmer in
Blieduugen unruhig auf und ab Langsam war die zehnte
Stunde vorüber der Wächter hatte die Hosthore geschlossen
und die Schlüssel gebracht Ist Herr Günther schon
zurück und hast du noch Lichtschein in Peters Hütte ge
sehen forschte der Abt den Mann aus

Von Herrn Günther sah ich nichts, meldete der
Wächter aber hell brannte das Licht in Moldenhauers
Hütte als ich das Thor schloß

Es ist gut entgegnete Konrad kurz Geht jetzt
und wenn Günther kommt vergeßt nicht ihm zu sagen daß
ich ihn morgen gleich nach der Frühmesse erwarte

Der Wächter machte Kehrt und verließ das Zimmer
und beruhigt legte sich Konrad nieder Am nächsten Mor
gen es hatte schon zur Frühmesse geläutet trat der Küster
mit den Zeichen höchster Bestürzung in das Schlafgemach
des Abtes der noch im Bette lag

Vergebt hochwürdiger Herr, begann er stotternd
wenn ich Eure Ruhe störe

Was gibts denn brummte ärgerlich der Abt und
wandte sich nach dem Küster um

Es ist zur Frühmesse geläutet, entgegnete dieser
aber Herr Günther der sie zu halten hat ist nicht da

Ich war schon oben in seinem Zimmer er muß die Nacht
gar nicht im Hause gewesen sein denn unberührt stand sein
Bett Auch die beiden andern Vikare wissen nichts von
ihm sie haben ihn seit gestern Mittag nicht gesehen Wenn
ihm nur kein Unglück zugestoßen ist

Mit einem Satze war Herr Konrad aus dem Bette
heraus eine fürchterliche Ahnung stieg in ihm auf Eilt
so schnell Ihr könnt zu Peters des Moldenhauers Hütte,
schrie er den Küster an und fragt ob Günther dort sei
Der Küster verschwand

Fortsetzung folgt

Literarisches
Der alte Vater Steffens legt seinen allbeliebten

und weitverbreiteten Volkskalender nun schon zum 39 Mal auf
den Tisch jedes soliden gebildeten Bürgerhauses für das Jahr
1879 Auch bei diesem Jahrgange müssen wir das Bestreben
des Herausgebers der Mitarbeiter und der Verlagshandlung
von Louis Gerschel in Berlin anerkennen mit der Zeit fortzu
schreiten das gute Alte zu verjüngen und das Neue zu ver
bessern Die altmodischen Stahlstiche haben vorzüglichen Ori
ginal Holzschnitten zu sinnigen Gedichten von Hermann Kletke
Platz gemacht außerdem schmücken noch 40 in den Text gedruckte
stimmungsvolle Holzschnitte nach Zeichnungen des talentvollen
Wilhelm Claudius das Buch Aus dem reichen unterhalten
den und belehrenden Inhalt heben wir nur das Bedeutendste
hervor Vater Steffens giebt dies Mal neben seiner bekannten
populären Umschau in der Welt und Daheim auf Thatsachen
eine heiter rührende echt volksthümliche Geschichte Vom Alten
und vom Jungen Fritz die wackere Mutter Steffens be
wirthet uns an ihrem einladenden Frühstückstisch und die
Großmutter erzählt den lieben Kleinen eine reizende Geschichte

vom Prinz Bär und Prinzessin Maiengrün so frisch und
munter daß auch große Kinder daran ihre Freude haben werden
Von Emile Mario Vacano lesen wir eine prächtige stim
mungsvolle Novelle Zigeunerblut von Arnold Wellmer
eine interessante historische Episode Katharina II und die
Wahrsagerin und Aus dem Leben einer Verstorbenen
Karoline Bauer ergreifende Verschollene Herzensgeschichten

ein Bruchstück aus den mit allgemeiner Spannung erwarteten

und demnächst bei Louis Gerschel in Berlin erscheinenden Ge
heimen Memoiren der in letzter Zeit so viel genannten
berühmten Schauspielerin A W Blankenburg schreibt einen
vortrefflichen populären Artikel Meteorsteine und Stern
schnuppen MaxHorwitz eine sehr beherzigenswerthe Plauderei
Verschwendete Millionen Erich Stein Ein fabelhaftes

Meerungeheuer W v Richtenberg Unsere Blumen
Neueste Erfindungen und Neue bewährte Recepte und praktische

Winke für Gewerbe Haus und Landwirthschast und der
treffliche Hausarzt des Kalenders Dr Binder in sehr zu
beachtender Weise über Zahnpflege Sehr ergötzlich ist die
von Klara Hätzlerin 1471 in Augsburg niedergeschriebene

Altdeutsche Blumen und Baumsprache Die Andeutungen
werden genügen dem wackeren Vater Steffens und seinem alt

bewährten Volkskalender auch für das Jahr 1879 wiederum
Haus und Herz zu öffnen

Nachdem durch die moderne Pädagogik die Würdigung

des Räthsels erfolgte sind auch rasch mehrere Sammlungen
von Räthseln erschienen von denen wir besonders die von Ernst
Lausch hervorheben 600 Kinderräthsel Scherzfragen Rebusse
Spielliedchen Verschen und Gebete Wittenberg Verlag von
H Kölling Preis 6 1,20 Der Räthselstoff ist stufenweis
geordnet er beginnt mit den Räthseln für die Kleinen denen
mit Recht ein breiter Platz eingeräumt wurde da gerade für
das so lern und wißbegierige Alter von 3 bis 5 Jahren die
meisten Sammlungen nichts zu bieten haben dann folgen geo
graphische Räthsel und mathematische Aufgaben Rebusse und
Zifferschrift alles belustigend und weckend Spiellieder goldene

Sprüche Gedichte und Gebete schließen Durch Inhalt wie
Ausstattung wird sich das niedliche Büchlein rasch in der Kinder
welt einbürgern wie es schon die ersten Auflagen gethan als
Weihnachtsgeschenk eignet es sich namentlich vorzüglich Man
muß nur einmal den Versuch angestellt haben eine Kinderschaar
solche Knacknüsse beißen zu lassen welch emsiges Nachsinnen
welche ernsten Gesichter und endlich welcher Jubel bei der Lösung
namentlich wenn die ersten Errather nun dem Erwachsenen ihren
Fund mittheilen dürfen um nicht die Andern des Vergnügens

der Erfindung zu berauben Für die langen Winterabende
bietet das Büchlein ein vorzügliches Unterhaltungsmittel Freitaz



Diren nicht verschlossen gesunden Er steigt ein und
M Gefallen an den hübschen Betten die er schleunigst an
sich nimmt und damit das Weile sucht

Unsere Fortbildungsschulen
Die durch den Verein für Volkswohl gegründeten

KMdungsschulen gewerbl Fortbildungsschule in denRäu
l der Gewerbeschule die allgemeine Fortbildungsschule in

da alten Volksschule haben mit dem 1 Oktober d I ihr
Schuljahr begonnen Die Schüleranzahl betrug seit
Gründungsjahre 1874 jährlich gegen 30V Köpfe doch

r stets in dem Sommerhalbjahr ein Sinken im Winter
HOjahr ein Steigen der Frequenz bemerklich Die größte
jlnzahl der Schulebesuchenden befand sich in dem Alter von
lt 20 Jahren doch waren und das vor Allem in der
cheiueinen Fortbildungsschule nicht wenige Leute welche in
di zwanziger und dreißiger Jahren standen Die Anwesen
jiit der älteren Leute erwies sich für die Handhabung der
Mziplin als von wohlthätigem Einfluß denn das gegebene
öchiel der strengen Einhaltung aller Schulordnung fand
tzemeine Nachachtung und herrschte folgedessen in den

sen eine geradezu musterhafte Ordnung
Die Unterrichtsfächer in der allgemeinen Forrbilvungs

Me Voltsschulgebäude sind
Deutsch Naturkunde und Rechnen Montag Donners

kg und Freitag von Abends 8 Uhr an dazu kommt Sonn
ten 11 12 Uhr Schönschreiben Gewerbeschule

In der gewerblichen Fortbildungsschule Gewerbeschule
ß an jedem Wochentage von Abends 8 Uhr Unterricht und
Min Gaukonstruktion Orthographie Geometrie Steno
ziaphie Physik und Chemie Buchführung Zeichnen und
it Elementen der fremden Sprachen speziell für Buch
dilickerlehrlinge

Das Unterrichtshonorar beträgt in beiden Schulen für

Halbjahr nur 3 stellt sich also nur auf /z des
Arages welchen ein Vater für sein Kind in der Volks
schule pro Monat 1,50 zu entrichten hat Trotz
tl ausgewandten großen Kosten von Seiten des Vereins
ir Volkswohl 1877 wurden insgesammt für Unterrichts

rar Beleuchtungskosten u a m 3170 ausgegeben
ist doch der Schutbesuch im Ganzen hinter den gehegten Er

mutigen zurückgeblieben Die Schülerzahl rekrutirt sich
P einem großen Theile aus den besser situirten Kreisen
Ad haben sich die Volksschichten denen die helfende Hand
p reichen Hauptzweck des Volkswohls ist nicht in dem

wünschenden Maße betheiligt Es zeigt sich hier wieder
S sonst auch im übrigen Leben gilt der Mensch will mehr oder

mger zum Ergreifen des Guten gezwungen seiul Um zu d em
Zitle zu gelangen daß möglichst alle Lehrlinge am Unter
ste der sie nicht nur im Wissen fördert sondern auch vor
Wichen Einflüssen bewahrt theilnehmen wird schließlich
iiit anderes Mittel übrig bleiben als daß nach dem Vor
M anderer Städte Weißenfels Halberstadt u a auch
K den obligatorischen Schulbesuch der Fortbildungsschulen

Mhrt und die Leitung dieser Schulen übernimmt Wird
A Unterricht obligatorisch so muß die Schülerzahl sich
mdestens verdreifachen ohne daß mehr Klassen errichtet
zu werden brauchten würde sich die Schulgeldeinnahme
chntlich verbessern und da der Staat den obligatorischen
zmbildungsschnlen bestimmte Hilfsgelder als Unterstützung

Mährt so würde der Stadt durch Uebernahme der Fort
Äungsschulen ein nicht zu erheblicher Kostenaufwand er

chsen

Außer den beiden erwähnten Fortbildungsschulen unter
Zlt der Verein für Volkswohl noch eine dergleichen für
jrauen und Mädchen In dieser wird an 4 Abenden der
Woche Unterricht in allen weiblichen Handarbeiten ertheilt
O beträgt dafür das Honorar quartaliter 1 Mark Im
Winterhalbjahr 1877 78 besuchten 81 im vergangenen
Änmerhaldjahr 80 Personen den Unterricht

Den gesammten Schülern der Fortbildungsschulen ist
unentgeltliche Benutzung der Bibliothek des Volkswohls

Kattet und werden an zwei Tagen der Woche Sonntags
10 12 Dienstag Abends von 7 8 Bücher aus der

Äm Rathhaus verabreicht So entfaltet der Verein für
MlSwohl nach allen Seiten hin eine segensreiche Wirk
mleit und verdient wohl daß ihm auch von allen Seilen
klcknnung und Beachtung zn theil wird

Predigt Änzeigm
Am 1 Advent den 1 Dezember predigen

Zit U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath
I Dryander Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst
Herr Superint Förster Abends 6 Uhr Herr Archi
diak Pfanne Gesammelt wird eine Kollekte für das

Diakonissenhaus
Montag den 2 Dezember Vorm 9 Uhr Herr Superint

Förster Vor Ansang der Kirche Privat Beichte und
nach der Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Weicke
Um 2 Uhr Herr Oberdiak Pastor Sickel

Freitag den 6 Dezember Vorm 10 Uhr allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Diak Wächtler

ZllSt Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Saran
Nachm 2 Uhr Herr Diak Nietschmann

Witalkirche Vorm 8 U Hr Diak Nietschmann
lmlirche Sonnabend den 30 November Nachm 2 Uhr
Borbereitung Herr Dompred Focke

Sonntag den 1 Dezember Vorm 10 Uhr Herr
v Neuen Haus Abends 5 Uhr Herr Dompred Albertz

Hl Nenmarlt Sonnabend den 30 November Abends
6 Uhr Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 1 Dezember Vorm 10 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Past Jordan Abends
6 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Past Hoffmann

Kl Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pred Marschner
Freitag den 6 Dezember Vorm 10 Uhr Beichte und

Kommunion Herr Pastor Seiler

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Vorm 9 /z Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Evang Luther Gemeinde Vorm u Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Vorm s /z Uhr und Nachm

31/2 Uhr Gottesdienst im Saale zu den drei Schwänen
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 10 Uhr Herr Superintendent
Urtel Nachm 2 Uhr Herr Past Grün eisen

Baptisten Gem zu Giebichenstein Vorm v 9 bis 11 U
und Nachm von 3 bis 5 Uhr Triststraße Nr 19

Vermischtes
Zum Empfang des Kaisers Die berliner

Gemeindeschulm werden am Einzugstage des Kaisers eine ge
meinschaftliche patriotische Gesangsaufführung veranstalten zu
welcher jede Anstalt zehn der besten Sänger resp Sängerinnen
stellen wird Die Leitung des Ganzen hat der Rektor Th
K ause der in gleicher Weise bei der Einweihungsfeier der
hundertsten Gemeindefchule thätig war übernommen und ha
ben die Proben bereits begonnen Inzwischen sind auch von
dem freien Comite folgende Bestimmungen für die von dem
selben zu veranstaltende festliche Erleuchtung getroffen worden
I Das Standbild des Großen Kurfürsten auf der Langen
Brücke wird durch vier GaS Pyramiden und die Brücke selbst
durch sechsmal drei Flambeaus erleuchtet werden 2 Bei
dem Denkmal Friedrich des Großen werden auf vier Laternen
um dasselbe vier Flambeaus und zwischen den Laternen Guir
landen mit Gaserleuchtung die den Reichsadler und Kaiser
kronen tragen strahlen 3 Die Statuen von Blücher Uork
und Gneisenau auf dem Opernhausplatz werden durch Flam
beaus und Gasbogen und 4 die von Scharnhorst und Bülow
zu Seilen der Königswache mit rothem Licht erleuchtet 5 Bei
dem Denkmal für Stein auf dein Dönhofsplatz sind die Kan
delaber mit Pyramiden und Flambeaus versehen 6 Die
Siegessäule auf dem Königsplatz wird mit ihrer Spitze Ger
mania in elektrischem Licht erglänzen während das Wand
gemälde von Anton v Werner in der Rotunde der Säule
diuch Argandbrenner welche hinter einem Weißblechschirm c
verborgen angebracht sein werden tageshell beleuchtet sein
wird 7 Behufs Erleuchtung der Siegessäule auf dem
Belleallianceplatz sind die Kandelaber mit Gassternen und Py
ramiden versehen Oberhalb der wasserspeienden Löwen und
rund an der Basis der Säule entlang sind Kreise mit Gas
flammen und mit rothen Glasglocken angebracht An den
Stufen unterhalb der Säule werden der Namenszug des
Kaisers zwei Kronen und ein Aoler in Gaslicht prangen
8 Das Krieger Denkmal auf dem Laudsberger Platz wird
mit Gas Flambeaus und Sternen und 9 die Schloßbrücke
in gleicher Weise jedoch ohne die Marmor Gruppen auf der
selben besonders zu erleuchten illuminirt sein 10 Die 16
Kandelaber bei den Statuen der preußischen Generale Fried
richs des Großen auf dem Wilhelmsplatz werden Sterne resp
Pyramiden tragen und die Statuen des alten Ziethen und
des alten Dessauer noch ganz besonders beleuchtet werden
II Die Wasserstrahlen der Schiller Statue werden über
Bouquets von Glasblumen geleitet und am Fuße innerhalb
des Gttters werden Gaslampen angebracht die Statue selbst
wird durch bunte Gaslampen und bengalisches Licht erleuchtet
12 Auf dem Leipziger Platz sind die Laternen bei der Statue
des Grafen Brandenburg sowie die bei der Nische in dem
Gitter gegenüber mit Sternen und Pyramiden zu erleuchten
13 Das Brandenburger Thor wird von dem Wacht und
Postgcbäude aus mit bengalischem Feuer beleuchtet werden
14 Die Perle der ganzen Illumination wird die Erleuchtung
des Lustgartens mit dem Denkmal des Vaters unseres Kai
sers Friedrich Wilhelm des Tritten und der beiden großen
Fontamen daselbst bilden 15 Das Rathhaus wird wie bei
jeder früheren Gelegenheit so auch diesmal dem Tage und
der Feier angemessen geschmückt sein Bereits am Tage wird
dasselbe und speziell der Hauptthurm in großem Flaggen
schmuck prangen Bom Dache des Hauses herab werden die
vier Seiten abwechselnd in verschiedenen Farben bengalisch
und die Front mit Hunderttausenden von kleinen Gasslämm
chen erleuchtet sein Die große Nische über dem Hanpiportal
wird mit einem Transparembild nach dem Entwürfe des
Stadtbauraths Blankenstein Die Darstellung einer dem Kai
ser huldigenden Gruppe umgeben von einem reich verzierte
Rahmen geschmückt werden Die Fenster der Bureaus der
Standesämter der Feuerwachtgebäude der Turnhallen und
der Schulgebäude werden mit je j 6 und 8 Lichtern erleuch
tet werden Die Kommission welche der Magistrat zur Aus
führung der Illumination und Ausschmückung der städtischen
Gebäude und öffentlichen Denkmäler berufen hat besteht aus
den Herren Stadträlhen Löwe und Walcker und dem Stadt
baurath Blankenstein

Kiel 26 November Professor Dr Peter Wilhelm
Forchhammer der heute sein 50jähriges Doktor Jubiläum
seiert erhielt überaus zahlreiche Glückwünsche von nahe und fern

Dem verehrten Jubilar hat Rektor und Konsistorium der Chri
stiania Albertina einen Glückwunsch überreicht worin des
Jubilars des Schmucks und der Zierde der Universität in
glücklichen und des Vertheidigers und Siegers in schweren
Tagen wissenschaftlicher und politischer Verdienste in ehrendster
Weise gedacht wird

Eine Warnung In der Sprechhalle der Deut
schen Hausfrauen Zeitung finden wir eine sehr zeitgemäße
Warnung Das Weihnachtssest das Fest der Freude und des
Jubels für Groß und Klein ist abermals in Sicht Tausende
von fleißigen Händen regen sich früh und spät um ihren Lieben

von Nah und Fern eine Weihnachtsfreude zu bereiten Leider
aber fehlt zu den oft überaus mühsamen Handarbeiten in dieser
Jahreszeit das Licht der Sonne Das durch trübe Wolkenschleier
verkürzte Tageslicht wahrt auch nur wenige Stunden und so
muß denn das Meiste bei Gas Lampen oder Kerzenlicht ange
fertigt werden Von diesen Weihnachtsarbeiten seien hier vor
züglich diejenigen erwähnt welche in das Gebiet der Tapisserie

gehören Jede geneigte Leserin weiß gewiß aus eigener Erfah
rung wie schwierig dergleichen Arbeiten beim Lichtschein anzu

fertigen sind weil man blau von grün und rosa von hellgelb
schwer zu unterscheiden vermag hierzu kommt noch das Abzählen
auf dem oft sehr feinen Stramin oder dem gemalten Muster
Dies verursacht gesunden Augen Schwierigkeiten wie vielmehr
schwachen Augen Die so mühsamen das Augenlicht schädigen
den Arbeiten sind oftmals ganz unzweckmäßig oder dem Geschmack
des Empfängers nicht entsprechend und die Geberin opfert leider

nur zu oft die Sehkraft ihrer Augen Die Einsenderin erzählt
ausführlich einen Fall in welchem die Tochter eines Beamten
durch eine mühsame Perlenarbeit beim flackernden Stearinlicht

nahe daran war zu erblinden und nur mit Mühe gerettet
werden konnte Die gute Tochter mußte dann die schönen Weih

nachtstage in der Dunkelstube verbringen und ihre Augen blieben
schwach bis auf den heutigen Tag Die unvollendete Stickerei
wird von den Eltern seither stets mit Wehmuth betrachtet
So wohlthuend es für die Eltern sein mag wenn Kinder ihre
Liebe durch eine mühevolle Arbeit bethätigen so sollten sie doch
ihre Töchter zur Vorsicht mahnen

Unter Ehedem bringen die Fr Päd Bl fol
genden interessanten Kontrakt zwischen dem Herrn von N
auf V als Herrschaft von L und dem Schneidermeister T
aus S zum Abdruck

1 Der T erhält auf das Jahr von Marien 1809/10
in L die sogenannte Schulmeisterwohnung nebst Garten und
Wiese in Pacht

2 Dafür bezahlt er auf das Jahr 10 Thlr sage
zehn Thaler in Courant und bezahlt solche zur Hälfte auf
Michaelis und die andere Hälfte zu Marien prompt und
richtig Auch giebt er zu Michaelis eine gute junge Stop
pelgans und schickt seine Fron in der Ernte acht Tage zum
Binden unentgeltlich

3 Ferner verpflichtet sich der Meister T alle kleinen
Schneiderreparaturen welche ihm von der Herrschaft geschickt
werden ohne Zeitverlust gleich und unentgeltlich zu machen
neue Sachen aber entweder für einen billigen Preis zu
Hause zu verfertigen oder wenn es die Herrschaft verlangt
auch dazu nach V zu kommen und selbige im Hofe auf
Tagelohn zu verfertigen woselbst er dann bei freier Kost
4 gGr Tagelohn erhält

4 Da der Meister T auch zugleich die dortige Schule
mit annimmt so verpflichtet er sich selbiger treu und ge
wissenhaft vorzustehen und erhält dafür von jedem Kinde
das dort gebräuchliche Schulgeld Zu mehrerer Gewißheit
ist dieser Kontrakt von beiden Theilen eigenhändig unter
schrieben worden

V d 8 März 1809 I F T v NDa der Schneidermeister T mit Tode abgegangen und
seine Frau den Schneidergesellen G Th geheirathet hat
so ist demselben nach dem vorstehenden Kontrakt die L sche
Schule und Wohnung nebst Garten und Wiese in der Art
überlassen daß er das Ganze erfüllt was der T übernom
men hatte jedoch mit der Ausnahme daß er statt der bis
herigen 10 Thaler jetzt nur auf das Jahr von Marien
1811/12 5 Thaler sage fünf Thaler bezahlt Auch muß
er wenn es verlangt wird als Tagelöhner und für das im
Gute gewöhnliche Tagelohn fleißig arbeiten u s w

Ueber die Menge des in Deutschland noch umlaufenden

früheren Silberkurants der Thalerstücke kommen noch
immer namentlich in auswärtigen Publikationen sehr unbe
stimmte und irreleitende Vermuthungen vor und man zieht
daraus unbegründete Schlußfolgerungen in Bezug auf den Sil
bermarkt Von sachkundiger Seite liegt jetzt eine den Bestand
annähernd feststellende Berechnung vor Nach den vom Reichs
kanzler am 23 Februar 1873 dem Bundesrathe vorgelegten

Uebersichten der in den Staaten des deutschen Reiches bis Ende
1871 stattgehabten Ausprägungen in Silberkurantmünzen e
sind an Einthalerstücken im Ganzen ausgeprägt 394,394,943
Thaler Davon sind bis 1871 eingezogen 27,791,494 bleiben
366,603,449 Thaler Rechnet man unter Zugrundelegung der
bei Einziehung der übrigen groben Silbermünzsorten gemachten
Erfahrung daß von dieser Summe ungefähr der fünfte Theil
im Laufe der Zeit von Privaten eingeschmolzen und exportirt
sein wird so erhält man als präsumtiven Betrag der Ende
1871 noch vorhandenen Thalerstücke 293,282,759 Hiervon
sind bis Ende 1878 für Reichsrechnung eingezogen 163,251,142
Thaler Somit stellt sich die annähernde Berechnung der in
Deutschland Ende 1878 noch vorhandenen und also noch einzu

ziehenden Thalerstücke deutschen Gepräges in Reichsmark auf
390,094,851 Mark Es läßt sich also mit ziemlicher Zuversicht
behaupten daß Deutschland in Folge seiner Münzreform in den
nächsten Jahren höchstens noch etwa 400 Millionen Mark oder
2,200,000 Kilogramm Silber zum Verkauf bringen wird Wie
groß diese Summe auch erscheinen mag so tritt sie doch be
trächtlich zurück hinter den übertriebenen Schätzungen die immer
aufs Neue hierüber vorgeführt werden

Kunst und Wissenschaft
Deutsche Kaiserurkunden Ein oft geäußerter

Wunsch der historischen und diplomatischen Wissenschaft
richtet sich auf Veröffentlichung der deutschen Kaiserurkun
den Diesem Verlangen soll nun durch die preußische
Archivverwaltung in großem Umfange entsprochen werden
Es soll die Herausgabe von Photographien 400 solcher
Kaiserurkunden aus dem 8 bis 16 Jahrhundert hin er
folgen Das Unternehmen welches 80000 Kosten ver
ursacht wird von dem Direktor der Staatsarchive Prof
von Sybel mit anderen namhaften Gelehrten geleitet und
soll zunächst den Universitäts Bibliotheken c zu statten
kommen

Nebersicht der Witterung am 28 Nov 8 u Morg
Barometer in Nordeuropa stark gestiegen die Rinne

niederen Luftdrucks erstreckt sich schmäler geworden von
Nordfrankreich bis St Petersburg au ihrer Nordseite herr
schen von Finnland bis Irland nordöstliche im Skagerrak
und an Englands Ostküste steife bis stürmische Winde Ein
barometrisches Minimum liegt an der Elbmündung mit
böiger Witterung im übrigen Deutschland sind Wind und
Wetter noch wenig verändert am bottnischm Meerbusen ist
wieder starker Frost eingetreten
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Schränke ophas Sekretärs Komm Tische
Stühle Bettst gut erh verk Brunoswarte 6

Eine neue Kommode und Stufenleiter
2 Meter hoch sind billig zu verkaufen bei
C Förster Tifchlermstr kleiner Berlin 1
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paraturen wie Bestellungen reelle und
billige Bedienung
FF Böttchermeisterkl Brauhausgasse 3
Anfertigung aller Haararbeiten Zöpfe

ro Stück nur 75 H, Puffen 40 Arm
bänder 3,50 Uhrketten e fertigt schnell
und sauber

Oberglancha 31b
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Eine Frau wünscht ein Kind mit zu stillen
Wo sagt die Exped d Bl

Rettimgs Couchagnie
Montag den 2 Dezember Abends 8 Uhr

Monatsbersammlnng im Gasthof zur
goldenen Rose

am 2 Deebr d I Abends 5 Uhr im
Markgrasen Der Borstand

Stadt Theater
Sonnabend den 3V November 1878

26 Vorstellung im 2 Abonnement

Neu Zum 3 Male Neu
Große Posse in 3 Akten von E Pohl
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gr Schlamm 9

Sonnabend d 39 Nov er
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Augustastraße S

Neu cingenchl te Winterlokalitäten
Täglich Stamm Frühstück 25 H sowie
Stamm Abendbrod 30 H ff Lagerbier
15 bayrisch Bier 20 seines sranz
Billard
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gr Steinstratze 51
Heute Sonnabend

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Wurst
und Suppe
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Sauerkohl L tra i u Abends E Schaas
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Uutcrberg 20

Sonnabeud Pökelkuocheu

Miger s Nestauration
Sonnabend Schlachtefest Früh 9 Uhr

Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe

Am Mittwoch den
4 Decbr 3 Uhr

Nachmittags

ach ZtSrSii
Rückfahrt beliebig innerhalb H Tagen mit

sahrpl Personenzügen III Kl 4 /s M
II Kl 6Vz M hin nd zurück

Billets nur bis Montag den 2 December
Mittags 1 Uhr später jedes Bill t 1
mehr bei Steinbrecher K Jasper

Am Bahnhof kein Verkauf

Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhleman i Halle
Ur dm redactionellcn Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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